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GROSSES 
FUNKENFEUER

18 Uhr Großer Fackelumzug
vom Feuerwehrhaus zum Funkenfeuer.
Im Anschluss das Entzünden des Funkenfeuers

Guggenmusik
F u n k i - B a r

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Magstadt.

Mehr Infos unter www.ffw-magstadt.de

Bewirtung 

ab 17 Uhr

am Samstag, 8.3.2014 
hinter den Hochhäusern auf den Feldern
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Krämermarkt am  
Freitag, 14. März 2014

Am Freitag, dem 14.03.14 findet, ab 8.00 
Uhr, der Krämermarkt auf dem Unteren 
Marktplatz, Teilstück der Alten Stuttgar-
ter Straße (ab Ecke Keplerstraße) und der 
Planstraße statt.
Es wird hierzu die K 1005 (Alte Stuttgarter 
Straße) von der Ecke Maichinger Straße bis 
zur Ecke Keplerstraße gesperrt, ebenso die 
gesamte Pfarrstraße sowie Planstraße bis 
zur Ecke Krautstraße.
Auf diesen Straßen ist ab 6.00 Uhr ein Hal-
teverbot angeordnet. Die Fahrzeuge, die in 
der Nacht vom 13.03. auf 14.03. dort abge-
stellt werden, sind spätestens zum Eintritt 
des Halteverbots zu entfernen. 
Die Marktstände sind ab 8.00 Uhr aufge-
stellt.
Die Markthändler freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Nachtrag zum Bericht  
über die Sportlerehrung 

- Berichtigung
Beim Jugendleiter der Abt. Tischtennis 
des SV Magstadt handelt es sich selbst-
verständlich nicht um Herrn Chor, son-
dern um Herrn Helmut Jenne. 
Wir bitten dieses Versehen zu entschul-
digen.

Die Gemeinde-
verwaltung informiert

	 Termine
Wann	 Wer und Was	 Wo
Donnerstag, 06.03.	 Schachclub Magstadt	 Im Haus	  
- 20.00 Uhr -	 Jahreshauptversammlung
Freitag, 07.03.	 Ev./Kath. Kirchengemeinde	 Kath. Kirche / 
- 18.30 Uhr -	 Ökum. Weltgebetstag	 Kath. Gemeindehaus
Freitag, 07.03.	 Kleintierzüchterverein	 Verreinsheim 
	 Jahreshauptversammlung
Samstag, 08.03.	 FFW Magstadt	 Hinter den  
	 6. Funkenfeuer	 Hochhäusern
Samstag, 08.03.	 Schachclub	 Sporthalle II 
- 9.00 Uhr -	 14. Offenes Jugendturnier und 
	 Württ. Meisterschaften
Sonntag, 09.03.	 DRK - Ortsverein Magstadt	 Altes Schulhaus 
- 14.30-17.00 Uhr -	 Café Henry	 (Seniorentreff)
Dienstag, 11.03.	 Seniorentreff geöffnet	 Altes Schulhaus 
- 14.00-17.00 Uhr -	
Mittwoch, 12.03.	 DRK	 Altes Schulhaus 
- 12.00-13.00 Uhr	 Mittagstisch für Ältere 
	 - Fahrdienst
Donnerstag, 13.03.	 Seniorentreff geöffnet	 Altes Schulhaus 
- 14.00-17.00 Uhr	 - Fahrdienst
Donnerstag, 13.03.	 Förderverein Seniorenzentrum	 Begegnungsstätte 
	 Jahreshauptversammlung
Freitag, 14.03.	 Krämermarkt	 Unterer Marktplatz/ 
- 08.00 Uhr -		  Planstraße
Freitag, 14.03.	 Obst- und Gartenbauverein	 Vereinsheim der  
	 Jahreshauptversammlung	 Kleintierzüchter
Freitag, 14.03.	 Förderverein Johannes-Täufer-Kirche	 Begegnungsstätte 
- 19.30 Uhr -	 Jahreshauptversammlung
Samstag, 15.03.	 Forstamt/Vereine 
	 Waldputzete	
Samstag, 15.03.	 Angelsportverein	  
	 Bachputzete
Samstag, 15.03.	 DRK Magstadt	 DRK-Zentrale 
	 Jahreshauptversammlung
Sonntag, 16.03.	 Gemeinde Magstadt	 Festhalle 
	 11. Magstadtlauf
Sonntag, 16.03.	 Heimatgeschichtsverein	 Heimatmuseum 
-14.00-17.00 Uhr -	 Heimatmuseum geöffnet 
	 Sonderausstellung „Spielzeug“

Öffnungs- und Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, Altes Rathaus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de	

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung, Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, Ortsbauamt, Bau-/Ordnungsamt, Friedhofswesen, 
Steueramt, Kasse)
Montag-Freitag: 08.00-12.00 Uhr; Montag/Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 14.00-18.30 Uhr;
E-Mail: rathaus@magstadt.de	

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Gemeinschaftschule: 
Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 94 57-10 
(Sekretariat, Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20, E-Mail: sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus	 94 58-0
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
	 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst	 112
	 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten)	1 92 22
	 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle 	 08 00/
der EnBW	 3 62 94 77
Gas-Störungsstelle	 08 00/
der EnBW 	 3 62 94 77
Wasserentstördienst der
Gemeinde Magstadt	 4 12 16
- �Notrufnummer außerhalb 

der Arbeitszeiten der Gemeinde- 
bediensteten (nicht für 	 0 70 31/ 
private Hausinstallation)	 6 11 65 93

Kabel-BW	 08 00/ 
(24h-Service-Hotline)	 88 88 112
E-Mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Magstadter Wochenmarkt
immer freitags von 8.00–12.30 Uhr auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren
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Andere Ämter 

Kindersachen Flohmarkt in 
Maichingen

Zu verschenken
Gegenstand	 Tel.-Nr.
1 Kleiderschrank, B 95, T 53, H 170 cm,  
   (1 Hängeteil + 1 Fachbodenteil mit 3 Schubladen) 
1 Couch, L 172, B 84, H 86 cm................................................................. 0176/70 90 81 40
1 Model mit Zubehör  
  zum Zinngießen von Bleisoldaten und Bleikanonen............................ 0 70 31/38 24 76
1 Farbfernsehgerät, Diagonale 62 cm....................................................... 0 70 31/87 38 68
1 Röhren-Fernsehgerät (Thompson), 70 Zoll......................................... 0 70 31/87 49 09
1 Tasten-Telefon (Siemens)........................................................................ 0 70 31/87 11 88
1 Tischchen, für Phono geeignet, vorne offen,  
  mit 2 Unterfächern, stabil, matt-beige, T 38, B 47, H 70 cm................ 0 70 31/80 17 02
1 Einbauküche (IKEA), weiß, mit Elektroherd, Kühlschrank und Gefrierschrank
2 Fahrrad-Gepäcktaschen......................................................................... 0 70 31/80 35 65
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 9458-22 
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

A k t i v e  B ü r g e r  M a g s t a d tA k t i v e  B ü r g e r  M a g s t a d t

Herzliche Einladung zum Sonntags-Café 
Unser nächstes Sonntags-Café findet am 23. März 2014 statt. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen diesen Nachmittag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu 
verbringen. Wir haben Kuchen aus der Konditorei und kochen den Kaffee selbst, Kalt-
getränke gibt es natürlich auch.
Wir treffen uns in der Begegnungsstätte an der Neuen Stuttgarter Straße. 
Ansprechperson: Karin Grötzinger
 
Wanderung zum Graf Ulrich Denkmal
Wir wandern am Mittwoch, den 26. März 2014, um 14 Uhr, Treffpunkt ist der Park-
platz am Hundeverein. Es sind ca. 10 km und 2,5 Stunden Laufzeit. Danach Einkehr 
im Vereinsheim.
Die nächste Wanderung findet am Donnerstag, den 15.05.2014 statt und führt uns durch 
den Schönbuch zur Besenwirtschaft nach Breitenholz. 
Anmeldung bei Frau S. Schmid, wegen den Fahrkarten.

Besuch der Firma Kärcher
Wir haben die Gelegenheit im Hauptsitz des Unternehmens die Produktion, das Mu-
seum und eine Gerätepräsentation zu sehen. Melden Sie sich an, und bezahlen Sie bitte 
das Fahrgeld von 5,– € bei Frau Schmid.
Termin: 27. März 2014 wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Das gesamte Jahresprogramm finden Sie im Internet unter www.magstadt.de,
Rubriken: Freizeit>Senioren>Aktive Bürger 
Anmeldungen bitte bei Frau Simone Schmid im Alten Rathaus.

 

Nächste „TAKKI“- Sprechstunde des 
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis 
Böblingen ist am Mittwoch, 9. April 
2014, von 09.00-11.00 Uhr, im Rathaus, 
Marktplatz 1, 1. Stock, Zimmer 13 - Be-
sprechungszimmer.
 
Für:
- �Alle, die sich über „TAKKI“, das neue 

Landkreismodell zur Kindertages-
pflege von Kleinkindern, informieren 
möchten.

- �Eltern, die sich für eine Betreuung 
ihres unter dreijährigen Kindes durch 
eine Tagesmutter/-vater interessieren.

- �Personen, die sich über die Tätigkeit 
als Tagesmutter/-vater beraten lassen 
möchten. Sie erhalten u.a. Informa-
tionen zu den Grundqualifizierungs-
kursen und den weiteren Vorausset-
zungen der Kindertagespflege. 

Die Beratung erfolgt kostenfrei und un-
verbindlich. Ansprechpartnerin ist Frau 
Jawara.

Persönliche Beratungstermine bitte 
vorab unter Telefon 0 70 31/2 13 710 

vereinbaren!!!

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Nächster Termin: Dienstag, 25. März 2014, 19.00 Uhr, Altes Rathaus, Sitzungssaal	

Homepage: www.agenda-magstadt.de

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde Magstadt. Herausgeber: Gemeinde Magstadt, Marktplatz 1, 
71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21. Redaktion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  Mundinger Druck GmbH, 
Digital- und Offsetdruck, Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 14-20, Fax (0 71 59) 94 14-14, E-Mail: 
mitteilungsblatt @mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigen-
schluß: dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich E 9,40. Bei Postbezug jährlich E 61,30 (einschließlich Zustellungs- 
gebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).

 
 
 

 
  

 
 

Turn- und Festhalle Maichingen 
13.00 bis 16.00 Uhr 

mit Bewirtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GSV Maichingen 
Abteilung Turnen und Breitensport 

 

 

 
 
 

 
  

 
 

Turn- und Festhalle Maichingen 
13.00 bis 16.00 Uhr 

mit Bewirtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GSV Maichingen 
Abteilung Turnen und Breitensport 
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einschließlich 5. März gegen ein Startgeld 
von 10 Euro pro Mannschaft möglich. 

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit 
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten ver-
traulichen Gespräche unterliegen der gesetz-
lichen Schweigepflicht und sind kos-tenlos!
Kontakt:
Frau Stefanie Albert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: albert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt 

FASCHING IM SCHÜLERTREFF
In der vergangenen Woche fand im Schü-
lertreff eine Faschingsparty statt. Zauberer, 
Hexen, Rocker, Löwen und weitere Kostü-
mierte feierten gemeinsam bis der Nachmit-

limit von 70 km/h zwischen 20.00 Uhr abends 
und 6.00 Uhr morgens, und zwar: Zwischen 
Weil der Stadt und Merklingen auf der Lan-
desstraße im Bereich des Merklinger Ried; 
auf der Kreisstraße zwischen Gärtringen und 
Deckenpfronn, im Bereich des Waldes am 
Gärtringer Regenrückhaltebecken; auf der 
Kreisstraße Nufringen - Rohrau, zwischen 
Gewerbegebiet Buchen und Autobahnunter-
führung und auf der Kreisstraße zwischen 
Tailfingen und Hailfingen ab der Streckenmit-
te vor der Kreisgrenze. "Wir bitten alle Ver-
kehrsteilnehmer in den genannten Bereichen 
umsichtig zu fahren, um keine der Helfer zu 
gefährden", ergänzt Wolf Eisenmann. "Sie 
schützen mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit vom 
Aussterben bedrohte Tierarten."

Termine:	
07.03.2014: Nachtfußball in der Sporthalle 
Magstadt
22./23.03.2014 und 05./06.04.2014 
Ausbildung zum qualifizierten Jugendleiter 
(Juleica)

Am Freitag, 7. März, findet das alljähr-
liche Nachtfußballturnier in der Sporthal-
le Magstadt statt. Teilnehmen können alle 
Jugendlichen und junge Erwachsenen zwi-
schen 14 und 25 Jahren. Gespielt wird mit 
sieben Spielern pro Team (ein Torwart, vier 
Feldspieler, zwei Auswechselspieler). Die 
Halle wird um 17 Uhr geöffnet; das erste 
Spiel startet pünktlich um 18 Uhr. Die An-
meldung ist im Jugendreferat Magstadt bis 

Erste Vorboten des Frühlings 
locken Frösche und  

Kröten an ihre Laichplätze
Erste Vorboten des Frühlings locken Frö-
sche und Kröten an ihre Laichplätze.
Mit den milden Temperaturen beginnt 
auch die Amphibienwanderung.
Zum Schutz der Helfer: Geschwindigkeits-
begrenzungen beachten
Noch sind die Temperaturen nachts zu nied-
rig und es ist zu trocken, aber die Frosch- und 
Krötenwanderung wird demnächst in milde-
ren Nächten beginnen. Bei abendlichen Bo-
dentemperaturen von über 5 Grad Celsius und 
feuchter Witterung wird es die Tiere wieder 
zu ihren Laichplätzen ziehen. Auf dem Weg 
dorthin müssen sie oft verkehrsreiche Straßen 
überqueren, und das endet für viele Tiere töd-
lich. Deshalb kündigt das Landratsamt wie-
der Einschränkungen im Straßenverkehr zum 
Schutz der Tiere und Helfer an.
Auch im Landkreis Böblingen können in den 
Hauptwanderungsnächten bis Ende April 
wieder viele Straßen zu tödlichen "Amphibi-
enfallen" werden. Um ein Massensterben von 
Tieren auf den Straßen zu verhindern, hat der 
Landkreis Schutzeinrichtungen entlang der 
Hauptwanderwege geschaffen. Dauerhafte 
Leitsysteme aus Stahlblech und tunnelähn-
liche Durchlässe unter den Straßen sowie 
moderne Kunststoffgeflechte und Folien am 
Straßenrand sorgen inzwischen vielerorts für 
gefahrlose Wanderungen der Amphibien. "Al-
lerdings sind solche Leiteinrichtungen nicht 
überall möglich", so der Umweltdezernent des 
Landkreises Wolf Eisenmann. Überall dort, 
wo es notwendig ist, müssten sich Autofahrer 
auf Einschränkungen einstellen.
So wird die Kreisstraße zwischen Aidlingen 
und Dätzingen ab der Abzweigung nach Le-
henweiler bis zum Ortsanfang Dätzingen auch 
dieses Jahr wieder in den Nächten gesperrt 
in denen die Kröten und Frösche die Straße 
überqueren. Um die Einschränkungen für den 
Verkehr so gering wie möglich zu halten, wird 
wieder die automatische Schranke aktiviert, 
die nur in tatsächlichen Wandernächten der 
Amphibien die Straße zwischen 18.30 abends 
und 5.00 Uhr morgens sperrt. Ob die Straße 
am Abend auf oder zu ist, kann täglich ab 12 
Uhr auf der Webseite des Landratsamtes un-
ter www.lrabb.de/schranke abgefragt werden. 
"Damit können sich Bürgerinnen und Bürger 
rechtzeitig informieren und ihre Fahrten bes-
ser planen", sagt Eisenmann. Außerdem wür-
den Hinweisschilder aufgestellt, die die Sper-
rung anzeigen und eine Umleitung ausgeschil-
dert. Wenn die Umleitung an den Schildern 
aktiviert ist, ist die Straße in der oben angege-
benen Zeit gesperrt. "Die Sperrung dient in 
erster Linie den ehrenamtlich tätigen Helfern, 
die in den letzten Jahren auf dem unübersicht-
lichen und schmalen Streckenabschnitt immer 
wieder lebensbedrohlichen Situationen ausge-
setzt waren", erklärt der Umweltdezernent.
Zahlreiche ehrenamtliche Helfer sammeln die 
Frösche und Kröten an besonders gefährdeten 
Stellen ohne Tunneldurchlässe am Straßen-
rand ein und tragen sie in Eimern über die 
Straßen. Im Dunkeln sind sie trotz Warnwe-
sten oft selbst gefährdet. Um die Gefahr für 
Mensch und Tier zu verringern, haben der 
Landkreis Böblingen und die Stadt Sindel-
fingen auch in diesem Jahr wieder in fünf 
Bereichen Geschwindigkeitsbegrenzungen 
erlassen, die voraussichtlich bis Ende April 
2014 gelten. Auf der Kreisstraße zwischen 
Sindelfingen und Vaihingen, im Bereich der 
Hinterlinger Seen, gilt ein Tempolimit von 30 
km/h, wenn Tiere und Helfer auf der teilweise 
unübersichtlichen Strecke unterwegs sind.
Auf vier Streckenabschnitten gilt ein Tempo-

Wir gratulieren 

Altersjubilare
März 2014
07.	Rudolf Kienle, Narzissenweg 19	 82
07.	Trude Schneider, Mäuerlesstr. 23	 77
07.	Heinz Calmus, Mäuerlesstr. 6	 76
07.	Helmine Krestel, Bahnhofstr. 28	 74
07.	Dora Weippert, Tulpenweg 22	 73
08.	Elfriede Galle, Brunnenstr. 7	 80
09.	Alfred Metzler, Wildbader Weg 9	 89
09.	Otto Schmidt, Rosenstr. 42	 79
10.	Walter Krüger, Brunnenstr. 7	 92
10.	Joachim Walter, Talziegelei 2	 80
10.	Christa Heib, Weilemer Str. 57	 70
11.	Heinz Schurr, Planstr. 2	 91
11.	Dr. Fouad Awais, Friedenstr. 14	 80
11.	Charlotte Aberle, 
	 Hermann-Löns-Str. 3	 76
11.	Waltraud Bill, Rosenstr. 38	 75
12.	Herta Vögele, 
	 Neue Stuttgarter Str. 21	 89
12.	Eckhard Neunhöffer, 
	 Maichinger Str. 3	 75
12.	Ingeborg Friedrich,
	 Alte Stuttgarter Str. 45	 73
13.	Christa Vlk, Alte Stuttgarter Str. 44	 75

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Jugendreferat
Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de
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Freitag, 16. Mai und 4. Juli, 
jeweils 19:00 - 20:30 Uhr
Samstag, 17. Mai und 5. Juli, 
jeweils 9:30 - 16:30 Uhr
inklusive 60 Minuten Pause
Magstadt, Neues Schulhaus
EUR 69,00

Notdienste 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 7. März 2014
Fr. Gras-Kuckoreit, Magstadt, Mühlstr. 5, 
Tel. 0 71 59/4 15 28

Notfallpraxis am Krankenhaus 
Leonberg

Die Notfallpraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit am Montag, Dienstag 
und Donnerstag durchgängig von 18.00 
Uhr bis 07.00 Uhr des darauf folgenden 
Tages. Am Mittwochnachmittag wird der 
ärztliche Notdienst von der Notfallpraxis 
ab 14.00 Uhr und am Freitagnachmittag 
ab 16.00 Uhr übernommen. An den Sams-
tagen, Sonntagen und Feiertagen ist die 
Notfallpraxis durchgehend bis 07.00 Uhr 
des darauf folgenden Werktages geöffnet. 
Tagsüber ist eine telefonische Anmeldung 
nur im Falle der Notwendigkeit von Haus-
besuchen erforderlich, nach 22.00 Uhr ist 
die telefonische Anmeldung erwünscht. 
Telefon Notfallpraxis: 0 71 52/2026 80 00.
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Ret-
tungsdienst zuständig, der unter der Tele-
fonnummer 112 zu erreichen ist.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am ange
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

07.03.	Sophien-Apotheke, Darmsheim
	 Dagersheimer Str. 17,
	 Tel. 0 70 31/67 13 30
07.03.	Stadt-Apotheke, Renningen
	 Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49
08.03.	Internationale Apoth. Sindelfingen, 
	 Böblinger Str. 1, Tel. 0 70 31/81 57 87
08.03.	Park-Apotheke im Leo 2000, 
	 Leonberg
	 Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11
09.03.	Paracelsus-Apotheke, Böblingen,
	 Berliner Str. 28, Tel. 0 70 31/22 73 33
09.03.	Würmtal-Apotheke, Merklingen
	 Kirchplatz 5, Tel. 0 70 33/4 66 66 90
10.03.	Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
	 Brennerstr. 31, Tel. 0 71 52/4 17 68
10.03.	Waldburg-Apotheke, Böblingen, 	
	 Postplatz 14, Tel. 0 70 31/2 50 43
11.03.	Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt	
	 Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80
11.03.	Apotheke im Forum, Sindelfingen-
	 Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz 21,
	 Tel. 0 70 31/38 30 55
12.03.	Pinguin-Apotheke, Maichingen,
	 Berliner Str. 24, Tel. 0 70 31/76 52 22
12.03.	Schiller-Apotheke, Leonberg
	 Liegnitzer Str. 14, Tel. 0 71 52/4 20 01
13.03.	Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
	 Sindelfinger Str. 31,
	 Tel. 0 70 31/38 11 13
13.03.	Sonnen-Apotheke, Rutesheim
	 Pforzheimer Str. 4, Tel. 0 71 52/5 21 34

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Wie funktioniert die OnlinebibliothekBB? 
Welche Lesegeräte sind die richtigen für mich 
und welche Vorteile bieten E-Books?
Am Freitag, 21. März laden wir, um 20.00 
Uhr, zu einem Informationsabend ein, der 
diese und andere Fragen beantwortet. Die 
Veranstaltung findet in Kooperation mit 
der Buchhandlung Osiander statt. Der 
Eintritt ist frei.

Buchtipp der Woche:
Leine, Kim: 
Ewigkeitsfjord 
- historischer Roman 
München: Hanser, 2014
637 Seiten

Der Grönlandroman erzählt die mitreißende 
Geschichte von Morton Falck, der im 18. Jh. 
als Missionar ins ewige Eis aufbricht. Durch 
sein Schicksal macht der Autor nicht nur das 
entbehrungsreiche Leben zur Zeit der Auf-
klärung erfahrbar, sondern er erzählt auch 
eine ganz moderne Geschichte: von Men-
schen verschiedenster kultureller Herkunft, 
die sich ineinander verlieben, einander miss-
verstehen, verletzen und sogar töten.
 

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di.   10.00-11.30 Uhr und 
Do. 17.00-19.00 Uhr

 

236 22 301 
Acrylmalen: „Die Samstagsmaler“
An vier Samstagen im Semester treffen sich 
“Die Samstagsmaler“ zum freien Malen mit 
Acrylfarben. Diese Gelegenheit wird ge-
nutzt, einfach „zwischendurch“ und nicht 
gebunden an feste wöchentliche Termine, 
in Werkstattatmosphäre miteinander zu 
arbeiten. Inhalte werden sein: 
Freies Experimentieren mit Farben, For-
men und Strukturen. Entwicklung und Um-
setzung eigener Bildideen unter Einbezie-
hung anderer Materialien und Techniken 
wie z. B. Collage und Text. Auch die Be-
trachtung zeitgenössischer Kunst wird da-
bei eingeschlossen, um die Vielfalt der Ge-
staltungsmöglichkeiten kennen zu lernen. 
Die Bilder werden gemeinsam besprochen. 
Einsteiger sind ebenso willkommen wie im 
Umgang mit Farben erfahrene Maler. 
Grund- und Aufbaukurs
Silke Hemmer
Samstag, 22. März, 12. Apr., 24. Mai und 
28. Juni, jeweils 14:00 - 17:00 Uhr
Magstadt, Neues Schulhaus
EUR 56,00

235 22 550 
Aquarellieren mit Freude an der Farbe
Je früher wir lernen, etwas für unser in-
neres Gleichgewicht zu tun, desto besser. 
Gemeinsam machen wir uns auf die Suche 
nach den eigenen Farbklängen. Farbe eröff-
net Möglichkeiten, sie für uns zu gewinnen 
und mit ihr spielen zu lernen. In diesem 
Wochenendkurs wird frei und ohne The-
men oder Technikangaben mit Aquarellfar-
ben auf Aquarellpapier gemalt. Das Span-
nende an Aquarellfarben ist, dass sie das 
Licht auf besondere Weise zum Ausdruck 
bringen können. Die Teilnehmer erlernen 
anhand ihrer eigenen Fähigkeit, wann und 
ob ihr Werk fertig ist. Eigene Malmotive 
können gerne mitgebracht werden.
2 Wochenenden, für Fortgeschrittene 
Katrin Sziegoleit

tagsunterricht weiterging. Alle verkleideten 
Schülerinnen und Schüler bekamen eine 
kleine Überraschung. Die nicht verklei-
deten Schüler hatten die Möglichkeit sich 
gegenseitig zu schminken. Die Stimmung 
im Schülertreff war sehr gut und alle an-
wesenden Schüler hatten eine Menge Spaß. 
Herzlichen Dank an das Thekenteam, die 
mitgeholfen und mitgefeiert haben.

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts- 
schule, Marienstraße 3 (im 1. Stock über 
dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammensein.

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

 "Bücherknirpse" 
Die "Bücherknirpse" ist eine Veranstaltung 
für Kinder im Alter von 1 bis 2 Jahren und 
deren Eltern um die Sprachentwicklung 
und das Interesse für Lesen/Vorlesen zu 
fördern. Wir singen, lesen vor und spielen 
jeden 2. Samstag von 10.00 bis 10.45 Uhr. 
Nächster Termin ist der 8. März. Bitte mel-
den Sie sich unter T. 9457-15 an. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Theater en miniature spielt "Pinocchio"
Am Montag, 17. März gastiert das theater 
en miniature, um 15.00 Uhr, in der Orts-
bücherei. Für Kinder ab 5 Jahren wird die 
bekannte Geschichte des Lausbuben Pinoc-
chio als Figurentheater aufgeführt.
Karten zu 2 € (Kinder) und 4 € (Erwach-
sene) sind im Vorverkauf in der Bücherei 
erhältlich. Bitte beachten: vertragsbedingt 
müssen wir uns bei diesem Stück an die Al-
tersbegrenzung halten.

OnlinebibliothekBB und E-Reader - Infor-
mationsabend 
E-Reader und E-Books werden immer popu-
lärer und öffnen die Tür zum elektronischen 
Lesen. Mit der Onleihe ermöglicht das An-
gebot der Ortsbücherei Magstadt einen ein-
fachen Zugang zu dieser neuen Technologie. 
Was gilt es bei diesem Thema zu beachten? 

Ganztagesschul-
koordination

Magstadt
Kontakt:
Herr Antonio Garcia: Fon 07159/94 57 -17
E-Mail: sozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler-Gemeinschafts-
schule, Marienstr. 3 (im 1. Stock über dem 
Rektorat)
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Montag - 10. März 
09.00 Uhr Frauen-Gebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
10.00 Uhr "Flohzirkus" für Mütter oder Vä-
ter mit altersgemischten Kindern im Gemein-
dehaus, Eingang Goethestraße
15.30 Uhr "Die wilden Zwerge" für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 3/12 im Gemein-
dehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr Johannes-Täufer-Chor-Probe im 
Gemeindehaus

Mittwoch - 12. März
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht für bei-
de Gruppen, Gemeindehaus, kleiner Saal
19.00 Uhr Konfirmandenelternabend im 
Gemeindehaus
 
Donnerstag - 13. März 
15.30 Uhr Gottesdienst im DRK-Senioren-
zentrum, Pfarrerin Böhringer-Fischer
 
Donnerstag - 13. März 
16.45 Uhr Ökumenischer Flötenkreis im Ge-
meindehaus, Jugendraum
19.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Ge-
meindehaus
19.45 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
 
Vorschau
 
Minikirche am 16. März
Herzliche Einladung zum 
Gottesdienst für Kinder von 
0 - 4 Jahren mit ihren Eltern.
Thema: Noah und die Tiere 
- jedes Kind kann sein Ku-
scheltier mitbringen
Wann: Sonntag, 16. März 2014 um 10 Uhr
Wo: im Ev. Gemeindehaus, großer Saal
Dauer: ca. 30 Minuten
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich 
bei Getränken und Gebäck näher kennen 
zu lernen und auszutauschen.
 
Gemeindebeirat erst am 4. April
Information für Mitarbeitende in der Ge-
meindearbeit:
Der ursprünglich für 11. März angesetzte 
Gemeindebeirat wird auf Freitag, 4. April, 
19 Uhr, verschoben. Der Gemeindebeirat 
ist die Zusammenkunft von verantwort-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aller Bereiche unserer Kirchengemeinde 
und dem Kirchengemeinderat.
 
Rückblick
 
Sabine Weirich 
wiedergewählt
Der Kirchenge-
meinderat hat auf 
seiner Sitzung am 
26. Februar Sa-
bine Weirich für 
weitere 8 Jahre als 
Kirchenpflegerin 
gewählt.
Am 1. April 2003 
hat sie dieses Amt 
übernommen. 
Ihre Aufgabe ist die Kassen- und Rech-
nungsführung, genauer gesagt die Verwal-
tung der Finanzen sowie die Verwaltung 
des beweglichen und unbeweglichen Ver-
mögens, d. h. des Inventars und der kirch-
lichen Gebäude.
Pfarrer Heugel lobte ihre große Sorgfalt, 
Kenntnis und Zuverlässigkeit. 
Stefan Alger dankte Sabine Weirich im Na-
men der Kirchengemeinde und gratulierte 
ihr zur Wiederwahl mit einem Blumengruß.

Die Kirchen informieren 

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 7. März bis 13. März 2014
 
Freitag - 7. März
18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Katholische Kirche 
Liturgie aus Ägypten zum Thema: "Wasser-
ströme in der Wüste Ägyptens"
und im Anschluss Begegnung im Kath. Ge-
meindehaus

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Notfalldienst der  
Kinder- und Jugendärzte 

Kinderärztlicher Notdienst der niederge-
lassenen Kinder- und Jugendärzte in der 
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 10, 
71032 Böblingen. Telefon 0 70 31/6 68-0. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 19.30-07.00 Uhr 
Samstag und Sonntag ab 09.00 Uhr.

Notfalldienst der HNO-Ärzte 
und Augenärzte 

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der 
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, die nicht 
durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitäts-
klinik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5 
in 72076 Tübingen, Tel. 0 70 71/2 98-80 88 
zuständig. 
Bei akuten Augenerkrankungen, die nicht 
durch den ärztlichen Notdienst versorgt wer-
den können, erfolgt der Notdienst am Ka-
tharinenhospital in Stuttgart, Kriegsbergstr. 
60, 70174 Stuttgart, Tel. 07 11/2 78-3 31 93.

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisen-
telefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die Anony-
mität der Anrufer gewährleistet ist.

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag:	09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender:	 Dr. Merz	 Tel. 94 58 22
Schriftführerin:	 Fr. Schneider	 Tel.   4 26 33
Kassier:	 Hr. Bopp	 Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

im Kirchenbezirk Böblingen
Hospizgruppe Sindelfingen

Einsatzleiter Team Tel.: 0 70 31/3 04 94 02

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.

Sonntag - 9. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfarrerin Böhringer-Fischer
Getauft werden: Mia Hammacher, Clara 
Heß, Timo Sterbling 
Kollekte: eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
haus, kleiner Saal



Magstadter Mitteilungsblatt6. März 2014 Seite 7 – Nr. 10

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau 
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74 
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen 
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde- 
haus St. Franciskus, Marienstraße 9, Mag-
stadt.
Ansprechpartner:
Chorleiterin Frau Olga Tschechlov, Telefon  
0 70 31/3 06 41 und Vorstand Herr Win- 
fried Göbel, Telefon 0 71 59/4 33 32

Termine / Sonstiges

Seniorennachmittag am Donnerstag, den 
13. März
Sie sind herzlich eingeladen zu einem Kran-
kensalbungsgottesdienst, um 14.00 Uhr, in 
der katholischen Kirche. Anschließend fin-
det der Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus statt. Frau Rettig wird uns bei Kaffee 
und Gebäck Interessantes über Ägypten 
erzählen, dem Themenland des diesjäh-
rigen Weltgebetstages der Frauen. Wer eine 
Fahrgelegenheit braucht, melde sich bitte 
im Pfarrbüro unter Tel. 41122.

Elternabend für die Erstkommunion
Am Donnerstag, 13. März sind alle Eltern 
unserer diesjährigen Erstkommunionkin-
der zum Elternabend ins Gemeindehaus 
eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr in der 
Marienstr. 9 in Magstadt.
 
Firmworkshop der Firmbewerber
Der erste Workshop findet am Freitag, 14. 
März, um 16.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus Magstadt, Marienstr. 9. statt.

Großputz im Gemeindehaus 
am Samstag, 15. März 2014
Einmal im Jahr sollten "ver-
borgene Ecken" gesäubert 
und wieder frisch gemacht 
werden. Hierzu zählt in erster 
Linie die Küche. Dazu bitten wir um Ihre 
Mithilfe! Je mehr freiwillige Helferinnen 
und Helfer kommen, desto schneller sind 
alle fertig. Bitte überlegen Sie, wann Sie 
Zeit haben. Beginnen wollen wir um 9.00 
Uhr. Zur besseren Organisation ist es hilf-
reich, wenn Sie sich bis 12. März im Pfarr-
büro melden könnten.

Weltgebetstag am Freitag, 7. März
Wasserströme in der Wüste
Der ökumenische Gottesdienst findet 
um 18.30 Uhr in der katholischen Kirche 
„Zur Heiligen Familie“ statt. Frauen aus 
Ägypten haben den Gottesdienst vorberei-
tet. Sie zeigen uns ein Land, das auf eine 
uralte Kultur zurückblickt, sich aber jetzt 
im Aufbruch befindet. Im ökumenischen 
Miteinander bitten wir am Weltgebetstag 
für die Menschen unterschiedlicher Kon-
fessionen um Frieden und Gerechtigkeit. 
Unterstützen Sie das Land bei diesem An-
liegen durch Ihr Kommen.
Anschließend laden wir zum gemütlichen 
Beisammensein und netten Gesprächen ins 
katholische Gemeindehaus ein. Wie jedes 
Jahr werden auch wieder Waren aus dem 
Eine-Welt-Laden angeboten.
Für das Vorbereitungsteam
Christa Czernohous

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Bernhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindereferent Michael Keller: E-Mail: 
Michael.Keller@drs.de, Tel.-Nr. 0 70 31/ 
6 33 50 09

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann:	
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. 0157/39 35 60 36

Musical im Gottesdienst

Im Familiengottesdienst am Sonntag, 23. 
Februar präsentierten 24 Schülerinnen und 
Schüler aus den 3. Klassen das halbstündige 
Musical "Am großen Tisch von Jesus haben 
alle Platz". 

In Dialogen und Singstücken erzählten 
sie davon wie Jesus gerne mit vielen ver-
schiedenen Menschen Tischgemeinschaft 
pflegte. Alles wurde auswendig und mit 
großer Begeisterung von den Kindern vor-
getragen. 
Der Familiengottesdienst mit Musical war 
der Auftakt für Konfi 3 in diesem Jahr. 
Am 29. März geht es mit einem Erkun-
dungsnachmittag weiter und wird am 13. 
April mit einem Abendmahlsgottesdienst 
und der Segnung der Konfi 3 Kinder ab-
geschlossen.
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag	 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 	16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
eMail: dieter.heugel@elkw.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:

Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
IBAN: DE96 60350130 0000015105
BIC: BBKRDE6BXXX

Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20
IBAN: DE27 60391420 0050109006
BIC: GENODES1MAG

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Gottesdienste:

Freitag, 7. März - Weltgebetstag 
18.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst in der 
kath. Kirche, anschließend Beisammen-
sein im Gemeindehaus	

Sonntag, 9. März - 1. Fastensonntag	
10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-
Welt-Laden-Verkauf	

Montag, 10. März 
18.30 Uhr Montagsgebet

Donnerstag, 13. März 
14.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kranken-
salbung in der Kirche (Gebet und Kol-
lekte für Geistl. Berufe)
anschließend Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag:	20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag:	 10.00 Uhr Gottesdienst 
	 im VM Gemeindezentrum 
	 Böblingen, Rosensteinstr. 10
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  5. Berichte der Abteilungen
  6. �Kassenbericht und Bericht der Kassen-

prüfer
  7. Entlastungen
  8. Neuwahlen
  9. Anträge mit Beschlussfassung
10. Sonstiges

Anträge sind bis zum 20. März 2014 beim 
Vorsitzenden Wolfram Kienle, Seestraße 
6/1, 71106 Magstadt, einzureichen.

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 28. März findet, um 19.00 Uhr, 
im Nebenzimmer Restaurant „An den Bu-
chen“ unsere diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt, zu der wir alle Mitglieder 
herzlich einladen.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Berichte
  3. Entlastungen
  4. Neuwahlen
  5. Verschiedenes
Anträge sind bis 21. März 2014 schriftlich 
an Andreas Kleinmann andi.kleinmann@
arcor.de zu richten.

1. Mannschaft
In der Rückrunde wird die 1. Mannschaft 
des SV Magstadt ein ganz neues Gesicht ha-
ben. Aus Protest gegen die Trennung von 
Trainer Javier Klug zum Saisonende, haben 
7 Stammspieler die Mannschaft verlassen. 
Das führte dazu, dass die 2. Mannschaft 
abgemeldet werden musste, weil nicht mehr 
genug Personal für zwei komplette Mann-
schaften zur Verfügung standen. Die Ab-
teilungsleitung bedauert diese Entwick-
lung sehr und hatte nicht mit einer solchen 
Reaktion seitens der Spieler gerechnet. 
Das Team wird weiterhin von Angelo Di 
Dio trainiert. Co-Trainer ist der bisherige 
Trainer der Zweiten, Filippo LaSpina. In 
der Vorbereitung wurde sehr gut gearbei-
tet, obwohl die Testspielergebnisse nicht so 
vielversprechend waren. Klar ist, dass es für 
den SVM bis zum Saisonende als erstes um 
den Klassenerhalt geht.
Am nächsten Sonntag ist schon ein Kon-
kurrent gegen den Abstieg zu Gast „An 
den Buchen“. Der FC Gärtringen kommt 
mit einer Mannschaft, die aus Nachwuchs-
spielern der eigenen Jugendarbeit und er-
fahrenen Recken aus der erfolgreichen Ära 
besteht. Das wird gleich eine Standortbe-
stimmung für unsere neu formierte Mann-
schaft werden. 
Sonntag, 09.03.2014	
14.30 Uhr SVM 1 - FC Gärtringen 2

Hervorragender 3. Platz beim D-Junioren 
Turnier im Weilimdorf
Am Samstag, den 01.03.2014 traten wir zum 
für diese Hallensaison vorletzten Turnier, 
in Weilimdorf an.
Unsere Jungs wurden in die Gruppe mit SG 
Weilimdorf I, VfL Stuttgart, TSV Groß-
heppach und JFC Gerlingen II eingeteilt.
Die Stärke der Gegner konnten wir nicht 
einschätzen, also gingen wir sehr unbelastet 
in das Turnier.
Ergebnisse der Gruppenphase:
SV Magstadt : SG Weilimdorf I	 0:0
TSV Großheppach : SV Magstadt 	 1:3
SV Magstadt : JFC Gerlingen II	 2:2
VfL Stuttgart : SV Magstadt	 0:1

Termine: 
Am Freitag, 07.03.2014 treffen wir uns um 
14:00 Uhr zum Aufbau für das Funkenfeu-
er. 

Am Samstag, 08.03.2014 treffen wir uns 
um 08:00 Uhr zum weiteren Aufbau für 
das Funkenfeuer. Endgültig treffen sich 
alle Feuerwehrkameraden um 16:00 Uhr 
am Festzelt zum Beginn des Funkenfeuers. 

Am Sonntag, 09.03.2014 treffen wir uns um 
10:00 Uhr zum Abbau. 

Am Freitag, 14.03.2014 treffen sich alle ein-
getragenen Teilnehmer zur Atemschutzü-
bung um 18:30 Uhr am Feuerwehrhaus. 

Vorankündigung: 
Am Samstag, 08.03.2014 findet das Funken-
feuer der Feuerwehr Magstadt statt. 
Hier die wichtigsten Informationen:
- 7 Meter hoher Holzstapel 
- �Fackelumzug vom Feuerwehrhaus zum 

Festplatz um 18:00 Uhr 
- Guggenmusik 
- beheiztes Festzelt 
- Festlesnahrung 
- DJ 
- Barbetrieb 

Die Jugendfeuerwehr trifft sich zum Fun-
kenfeuer am Samstag, 08.03.2014, um 16:00 
Uhr, am Festplatz. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Termin: Freitag, 4. April 2014, um 19.30 Uhr
ab 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr Sektempfang
Nebenzimmer „An den Buchen“
Gemäß §9 der Vereinssatzung lädt der Vor-
stand alle Mitglieder und Ehrenmitglieder 
des Sportvereins zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung ein.
Tagungsordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Ehrungen
  3. Satzungsänderung
  4. Bericht des Vorstands

Samstag, 08. März
18.00 Uhr: Stunde der Kirchenmusik in 
Sindelfingen

Sonntag, 09. März
09.30 Uhr: Gottesdienst, gleichzeitig ist 
für die Kinder Vorsonntagschule (für Vor-
schulkinder ab 3 Jahren) und Sonntagschule 
(für schulpflichtige Kinder)

Dienstag, 11. März
20.00 Uhr: Chorprobe in Merklingen

Mittwoch, 12. März
20.00 Uhr: Gottesdienst 

Sie sind bei uns herzlich willkommen.
Weitere Informationen über unsere Kirche 
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Jehovas Zeugen  
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Samstag, 8. März; 18:30-20:15 Uhr
Vortrag
Studium anhand des Wachturms
"Jehova, den König der Ewigkeit, anbeten"

Donnerstag, 13. März; 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium
Studium des Buches 'Komm Jehova doch 
näher!'
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
"Biblische Personen: Abihu"
Ansprachen und Tischgespräche
"Ein Familienstudium, das erfrischt"

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich

Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen 
Internet: www.jw.org

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Leimentalstraße 3/2
2. und 4. Sonntag	 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag	 19.30 Uhr

Die Vereine informieren 

Jugendfeuerwehr

Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags      10.00–12.00 Uhr
donnerstags 17.00–19.00 Uhr

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de

Helfen Sie
	 den Austrägerinnen
	 den Austrägern
	 den Briefträgern

	mit einem deutlich beschrifteten 	
	 Briefkasten

 	mit dem Namen auf der Klingel
	 die Arbeit erleichtern!
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  5. Haushaltsplan 2014
  6. Jahresprogramm 2014
  7. �Sonstiges 	  

(z.B. Anschaffung von Kleingeräten)
  8. Anträge
Anregungen und Vorschläge zum Jahres-
programm (Ausflüge und Wanderungen 
und sonstige sportliche Aktivitäten) werden 
gerne angenommen. Anträge sind bis zum 
7. März 2014 bei der Abteilungsleiterin Ulla 
Henke, (Tel. 0 71 59/4 12 66) einzureichen. 
Über eine zahlreiche Beteiligung freuen wir 
uns.
Die Abteilungsleitung

Schachclub Magstadt19 79

35
 Jahre

Schachclub Magst
ad

t

14. Magstadter Jugendturnier + Württem-
bergische Amateurmeisterschaft
Erstmalig führt der Schachclub Magstadt 
neben seinem traditionellen Jugendturnier 
auch ein Turnier der Württembergische 
Amateurmeisterschaft am 8. März in der 
Sporthalle II durch. So können neben den 
Jugendlichen auch Erwachsene um Pokale 
und Preise kämpfen. Und das jeder in sei-
nem „eigenen“ Turnier.
Bei den Jugendlichen heißt es, sich in sie-
ben Runden mit je 20 Minuten Bedenkzeit, 
gegen die Altersgenossen durchzusetzen. 
Die Erwachsenen müssen da deutlich mehr 
Sitzfleisch mitbringen, hier werden  zwar 
nur drei Runden in Vierergruppen absol-
viert aber mit je 90 Minuten Bedenkzeit. So 
können immerhin bis zu 9 Stunden Spiel-
zeit erreicht werden, weswegen hier auch 
um 09:00 Uhr (Meldeschluss 08:45 Uhr) 
gestartet wird.
Die Jugendlichen können sich etwas mehr 
Zeit lassen. Spielbeginn ist hier um 10:00 
Uhr (Meldeschluss 09:30 Uhr). 
Das Jugendturnier zählt zum Jugend-Grand-
Prix. Einer Turnierreihe der Badischen und 
Württembergischen Schachjugend. Somit 
werden Gäste weit über die Kreisgrenzen 
hinaus erwartet. Es liegen z.B. Voranmel-
dungen vom Bodensee vor. Teilnehmen 
können alle interessierten jugendlichen 
Schachspieler.
Neben Pokalen für die Sieger in den jewei-
ligen Jahrgangsgruppen (U8-U18) als auch 
für die Württ. Amateurmeisterschaft ste-
hen für alle Teilnehmer, dank der freund-
lichen Unterstützung der Kreissparkasse 
Böblingen, Filiale Magstadt sowie der 
Firma Walther Schoenenberger Pflanzen-
saftwerk, weitere interessante Preise zur 
Verfügung.
Das Turnierende des Jugendturniers wird 
gegen 16:00 Uhr erwartet, sodass die Sie-
gerehrung gegen 16.15 Uhr durchgeführt 
werden kann. Durch die längere Spielzeit 
bei der Württ. Amateurmeisterschaft wird 
das Spielende gegen 18:00 Uhr erwartet 
und die Siegerehrung dementsprechend 
erst danach durchgeführt.
Interessierte Zuschauer sind recht herzlich 
willkommen. Die Cafeteria, der Sporthalle 
ist bewirtschaftet und es stehen Kuchen zur 
Verfügung, die auch durchaus mitgenom-
men werden können.

Seniorenschach-Nachmittag:
Die Senioren treffen sich einmal im Monat, 
immer am ersten Montag ab 14.30 Uhr im 
"Das Haus". Nächster Termin ist der 7. April 
2014. Nähere Informationen können bei 
Adolf Langer (Tel. 4 11 39) oder Walter Jean-
drée (Tel. 0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

In den Einzeln spielten: Christoph Renz 
(0:2), Manfred Lus (1:1), Florian Mücke 
(2:0) Klaus Huber (1:1), Tim Alheit (2:0) 
und Werner Weber (0:1)

Auch die Zweite gewann mit 9 : 7 gegen 
Warmbronn 3 und ist mit 14 : 16 Punkten 
jetzt im sicheren Mittelfeld der Kreisklasse 
B angekommen.
In den Einzeln spielten: Daniel Rau (1:1), 
Hermann Völlinger (0:2), Sebastian Herr-
mann (2:0) Helmut Jenne (1:1), Andreas 
Pfeffer (0:2) und Martin Weber (1:1)

Weitere Ergebnisse:
Jugend - Kuppingen2	 6 : 0 
Herren 3 - Schönbuch4	 6 : 6

Vorschau:
Samstag, 08.03.2014, 18:30 Uhr: 
Aidlingen 3 - Herren 2
Freitag, 14.03.2014, 20:00 Uhr: 
Höfingen 3 - Herren 2
Samstag, 15.03.2014, 18:00 Uhr: 
Höfingen 4 - Herren 3 

Hinweis:
Da nächste Woche die Halle offiziell ge-
schlossen ist, findet ein Ferientraining am 
Fr. 7.3.2014, 19:00-21:00 Uhr, statt. Ein-
gang: kleine Halle. Jugendspieler sind auch 
herzlich willkommen.
Aktuelle Informationen wie Trainings-
zeiten, Spielpläne und Ergebnisse können 
auch auf der Homepage der Tischtennis 
Abteilung immer aktuell abgefragt werden, 
unter: http://svmtt.bplaced.net

Abteilung Tennis
www.tennis-magstadt.de

Arbeitsdienst!
Vorankündigung:
Wenn es die Wetterbedingungen zulassen, 
dann findet der nächste Arbeitsdienst am 
Samstag, 15. März 2014, um 9.00 Uhr, statt. 
Um die Saison alsbald als möglich eröffnen 
zu können gibt es noch viel zu tun. Wir hof-
fen um mehr Beteiligung als beim letzten 
Mal.

Abteilung Frauengymnastik

Terminvorschau:

Freitag, 7. März:	
Keine Gymnastik wegen der Faschingsferien.

Donnerstag, 13. März:	
Mitgliederversammlung

Freitag, 14. März:	
Gymnastik um 20.15 Uhr, Sporthalle I, 
Umkleide 6

Einladung zur Mitgliederversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, 13. März 2014, um 19.00 Uhr, 
im Nebenzimmer „Gasthaus zur Sonne“, 
laden wir alle Abteilungsmitglieder recht 
herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
  1. Jahresrückblick 2013
  2. Bericht der Kassiererin
  3. Entlastungen
  4. Wahlen

Die Gruppenphase mit 8 Punkten und 6:2 
Toren auf dem 2 Platz abgeschlossen, womit 
wir uns in das Halbfinale qualifiziert haben.
Gegner im Halbfinale: FpVgg Feuerbach
SPVgg Feuerbach : SV Magstadt 	 1:1
Spannendes Spiel, was in der regulären 
Spielzeit unentschieden endete.
Das anschließende 7m Schießen gewinnt 
die SpVgg Feuerbach.
Spiel um Platz 3. Gegner: VfB Obertürkheim
VfB Obertürkheim : SV Magstadt 1:3
Ein richtig starkes Turnier, wo sich unsere 
Jungs super ins Zeug gehängt haben und 
mal wieder Kampfgeist zeigten.
Ein tolles Ergebnis für unsere junge Truppe.
Es spielten: Dennis (TW), Julian (1), 
Mustafa (1), David (2), Maid (4), Diyar (2)
Ausführlicher Bericht unter
www.magstadt-fussball.de

Sonntag ist Derby Tag
Am Sonntag, um 17.00 Uhr, trifft unsere 
1. Männermannschaft auf viele bekannte 
Gesichter, den zweit platzierten der Tabel-
le, die HSG Schönbuch. Der Aufstiegsas-
pirant muss in Magstadt gewinnen um sich 
den Relegationsplatz zu sichern. Der SVM, 
in seiner Außenseiterrolle, wird versuchen 
den zweiten Derby Heimsieg diese Saison 
einzufahren und hofft auf viel Unterstüt-
zung seiner treuen Fans.
Das Spiel zuvor bestreitet, um 15.00 Uhr, 
unsere Frauenmannschaft gegen den Ta-
bellennachbarn aus Pfullingen. Dies wird 
für die Mannschaft ein harter Prüfstein 
werden, aber sie wird alles daran setzten 
ihren ersten Platz weiter zu festigen.
Spannende Spiele stehen für Euch am Sonn-
tag bereit, der SVM freut sich auf seine Fans.
Am Samstag besucht der SVM wie immer 
das Funkenfeuer unserer Freunde der Frei-
willigen Feuerwehr Magstadt

Auswärtsspiel:
15.00 Uhr Männl. Jugend B gegen Ha-He-
Ku2 in der Markweghalle

Aktive Mannschaften der TT-Abteilung er-
reichen im Pokal das "Final-Four" Turnier.
Sowohl die Erste wie auch die Zweite Mann-
schaft konnten im Pokal-Viertelfinale je-
weils mit 4 : 2 Punkten gewinnen. Damit 
haben sich beide Mannschaften für das 
Endspielturnier - "Final-Four" des Pokals 
an 26.4. in Weil im Schönbuch qualifiziert.
Auch in den Punktspielen kam man zu wich-
tigen Siegen. Die Erste siegte mit 9: 5 gegen 
Münklingen. Mit 12 : 16 Punkten konnte 
man sich von den Abstiegsrängen in der 
Kreisliga etwas absetzen. 
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Erste Frauenchorprobe im Vereinsraum am 
17.03., erste Männerchorprobe im Musik-
saal am 19.03.! Weitere Infos folgen...
www.liederkranz-magstadt.de - alle Info‘s, 
Termine und mehr auf einen Klick!

Jugendversammlung
Alle Jugendspieler laden wir herzlich zur 
Jugendversammlung am Donnerstag, 13. 
März, um 18:45 Uhr ins Übungslokal ein. 
Im Rahmen der Versammlung werden wir 
die neuen Jugendleiter für das nächste Jahr 
wählen. Im Anschluss daran könnt ihr uns 
noch eure Kritik zum vergangenen Jahr und 
die Wünsche für das kommende Jahr mit-
teilen. Über ein zahlreiches Erscheinen von 
euch würden wir uns sehr freuen!

Waldputzete
Bei der Waldputzete am Samstag, 15. März, 
zählt wieder jeder Helfer! Wir treffen uns 
um 8:30 Uhr am Übungslokal und fahren 
dann gemeinsam zum Hölzersee. Beginn 
ist dort um 9:00 Uhr und wir werden ausge-
rüstet mit Greifzangen und Müllsäcken die 
Magstadter Landschaft von Unrat befreien. 
Nach getaner Arbeit erwartet uns auch wie-
der eine verdiente Stärkung!

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Fit und schlank mit meiner Bank
Unser Verein ist auch in diesem Jahr wieder 
dabei, wenn es heißt: „Fit und schlank, mit 
meiner Bank“. 10 Schwergewichtige unseres 
Vereins hungern wieder 6 Wochen für die 
Jugendkasse.
Nächsten Montag, 10. März ist Anfangswie-
gen. Daher trifft sich die Mannschaft um 
17.00 Uhr im Vereinsheim, um vor dem 
Wiegen nochmals kräftig zuzulegen. Um 
18.30 Uhr treffen wir dann in der Volks-
bank Magstadt ein. Unseren „Hungerlei-
dern“ viel Erfolg und unserer Volksbank 
Magstadt für die Durchführung ein herz-
liches Dankeschön.

Terminvorschau 
22.03.2014: Jahreshauptversammlung	
Vereinsheim, 20.00 Uhr
08.05.2014: Werbeveranstaltung	
Vereinsheim, 18.30 Uhr
17.05.2014: Frühjahrsprüfung	
Übungsplatz, 08.00 Uhr

Übungszeiten:  
Begleit-/Schutzhunde, Basisausbildung: 
samstags, 17.00 Uhr, mittwochs 17.30 Uhr
Ansprechpartner: Dieter Mahnke
Turnierhundesport: samstags, 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied

Öffnungszeiten des Vereinsheimes: 
Mo, Mi, Do, Fr, Sa, ab 16.00 Uhr, sonn- u. 
feiertags ab 10.30 Uhr, dienstags Ruhetag

Homepage: www.hsv-magstadt.de
Email: info.hsv-magstadt.de

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

März
Im März fängt bunt de Frühling aa.

Die Blümmcher blühe hie un da,
umschwärmt von Biencher mit Gesumm.

Aa Glück: De Winter is erum!
De aale Urlaub werd genomme.

Der is aan jetzt so recht willkomme.
Zum Winterschlaf in dere Zeit

kimmt oft noch Frühjahrsmüdigkeit.
Doch wenn in alle Äst un Zweische
so nach un nach die Säfte steische,

erwache Triebe, lacht des Herz.
En scheene Monat is der März!

Aus Frankfurt
Quelle: Frankfurter Mundartgedicht

Und weil der März so schön ist, wollen wir 
ihn folgendermaßen begrüßen:
Die Jugendkapelle hat am morgigen Frei-
tag, 7. März auf Grund der Faschingsferien 
probenfrei.
Die Stammkapelle hingegen probt um 20:00 
Uhr im Vereinsheim.
Verfasserin: Claudia Behrens

www.Liederkranz-Magstadt.de

Liederkranz
Magstadt 1839 e.V

Die närrische Zeit ist vorbei - der Lieder-
kranzstammtisch kommt!
Am 10. März treffen sich wieder um 15 Uhr 
sich alle aktiven und fördernden Mitglie-
der, deren Familien und alle Freunde des 
Liederkranzes im Vereinsraum im neuen 
Schulhaus zum Kaffee, Tee oder mehr. 
Herzliche Einladung!

Elternabend Swinging Kids
Am 13.03.2014, um 20.00 Uhr, ist Eltern-
abend im Vereinsraum, Neues Schulhaus, 
Neue Stuttgarter Straße 1. Lernen Sie die 
neue Chorleiterin Anna Stockmann ken-
nen und erfahren Sie von der Jugendleiterin 
Nina Huber sowie von der ersten Vorstands-
vorsitzenden Christa Stoll alles Wissens-
werte rund um die SwingingKids, das Kin-
dermusical und das Jubiläumsjahr 2014. Bei 
der Vorbereitung des neuen Kindermusicals 
"Max und die Käsebande" brauchen die Kids 
natürlich die tatkräftige Unterstützung der 
Eltern, es gilt Kulissen zu malen, Kostüme 
zu basteln - aber wer‘s schon einmal gemacht 
hat, weiß, wieviel Spaß alle dabei haben! 

Die nächsten Probentermine:
inTakt: 10.03., 20.00 Uhr, im Vereinsraum, 
Neues Schulhaus
Stammchor: 12.03., 20.00 Uhr, im Musik-
saal, Johannes-Kepler-Schule
SwingingKids: 
Gruppe 1 17.30 - 18.15 Uhr
Gruppe 2 18.15 - 19.00 Uhr 
im Vereinsraum, Neues Schulhaus

Es gibt was Neues im Liederkranz-Angebot!
Zwei neue Chöre, offen für ALLE, die Spaß 
am Singen haben - der Liederkranz bietet 
allen, die zu wenig Zeit für regelmäßige 
Proben haben, eine weitere Möglichkeit, 
trotzdem mitzumachen und mitzusingen!

Termine
Jahreshauptversammlung am 6. März  2014, 
20:00 Uhr, im "Das Haus"

Sonntag 9. März
Kreisklasse: SCM I - SV Herrenberg II	
B-Klasse: SCM III - TSV Heimsheim II	
Spielbeginn für beide Mannschaften ist um 
09:00 Uhr
Sonntag 16. März
A-Klasse: SCM II - SGem Vaih.-Rohr V	
C-Klasse: SCM IV- SV Weil der Stadt III	
Spielbeginn für beide Mannschaften ist um 
09:00 Uhr

- Jugendschach -

Sehr gut besuchte Jugendversammlung am 
28. Februar
Bei 16 Teilnehmern, Jugendliche und Hel-
fer, kann man das ohne Übertreibung be-
haupten. Es begann mit den Berichten des 
Jugendausschusses, voran dem des Jugend-
leiters Hans-Peter Lawatsch. Er erinnerte an 
die Höhepunkte des letzten Jahres, an denen 
unsere Jugendlichen zahlreich teilnahmen, 
wie z.B. Brauereiplatzfest mit Sommerferi-
enprogramm, Schach am Eiscafé Venezia 
und Fleckenfest. Als sportliche Höhepunkte 
seien genannt das Kinderschachturnier für 
Magstadter Jugendliche, das 13. Jugend-
Grand-Prix-Turnier, die Bezirksjugend-
mannschaftsmeisterschaft (Klassenerhalt), 
die Kreisjugendeinzelmeisterschaft mit zwei 
Teilnehmern und das Jugendvereinsturnier.
An der KJEM 2013 nahmen Marius Nass 
und Thomas Hua teil. Marius qualifizierte 
sich für die Bezirksmeisterschaft. Er siegte 
auch im Jugendvereinsturnier mit 8 Punk-
ten. Auf Platz 2 kam hier Thomas Hua mit 
6,5 Punkten vor Christopher Thun und 
Dominik Siopis, die sich mit je 4 Punkten 
den dritten Platz teilten. Andreas Fechner, 
der mit Marius Nass das Turnier leitete, 
überreichte den Platzierten Urkunden und 
Buchpreise.
Die Wahlen für den Jugendausschuss 
brachten keine großen Überraschungen. 
Hans-Peter Lawatsch wurde als Jugend-
wart bestätigt, ebenso Günter Welß als 
Jugendkassenwart. Als Jugendsprecher 
wurden Andreas Fechner und Marius Nass 
gewählt, zum Beisitzer Thomas Hua.
Zum Ende der Versammlung wurden noch 
Aktivitäten für dieses Jahr diskutiert. Der 
Besuch des Bundesligawochenendes in  
Eppingen am 5. April ist ziemlich sicher. 
Die Jugendvereinsmeisterschaft 2014 wird 
wieder von Marius und Andreas organi-
siert. Das Trainingswochenende des Ver-
eins findet vom 5. bis 7. September wieder 
auf dem Weingut Bregler in Sulzfeld statt. 
Eindrücke vom Trainingslager 2012 an glei-
cher Stelle sind im Magstadter Türmle 2013 
zu finden. Auch dort waren schon mehrere 
Jugendliche dabei.
Nach rund 90 Minuten konnte Jugendleiter 
Hans-Peter Lawatsch dann die harmonisch 
verlaufene Jugendversammlung schließen. 
Am 7. März trifft sich der neu zusammen-
gestellte Jugendausschuss, um 17 Uhr, zu 
einer ersten Ausschusssitzung.

Jugendtermine:
28.02.2014, 18 Uhr: Jugendversammlung,
06.03.2014, 20 Uhr: Jahreshauptversamm-
lung und neues Türmle
08.03.2014, 08.30 Uhr: Anmeldeschluss zur 
Württembergischen Amateurmeisterschaft
09.30 Uhr: Anmeldeschluss zum Jugend-
turnier,
16.03.2014, 08.45 Uhr: 
Magstadt IV - Weil der Stadt III 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe 
lebenswichtig sein.
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Vorankündigung: Am Samstag, 15. März 
findet die Bachputzede/Waldputzede statt. 
Für diese Maßnahmen werden viele freiwil-
lige Helferinnen und Helfer benötigt. Bitte 
meldet euch dazu an.

Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an. 
Für warme und kalte Erfrischungen sowie 
warme und kalte Vesper ist bestens gesorgt. 
Lassen Sie sich überraschen und genießen 
Sie die Entspannung mitten im Natur-
schutzgebiet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten der Fischerhütte: 
Samstag von 14.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Sonntag/Feiertag 10.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de

Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite "Angelsportver-
ein Magstadt"	

Obst- und Gartenbau- 
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

GARTENKALENDER

Gehölzpflege
Achten Sie bei vor längerer Zeit gepflanz-
ten Gehölzen auf die Anbindestellen. Ver-
gessene Stricke und Knoten würgen dem 
Baum oft den Lebensnerv ab! Zu enge 
Stricke werden gelockert und wenn nötig 
neu gebunden. Ideal sind Kokosstricke oder 
spezielle Bindegurte.

Stauden pflanzen
Auch für Stauden ist jetzt Pflanzzeit. Ab 
Anfang März ist das Angebot von Con-
tainerpflanzen am größten. Gut geführte 
Staudengärtnereien und Gartencenter 
bieten bis zu 500 verschiedene Arten und 
Sorten an.

Brombeeren schneiden
Schneiden Sie bei den Brombeeren die al-
ten Ruten, die über den Winter als Frost-
schutz gedient haben, direkt am Wurzel-
hals ab. Um Pilzinfektionen zu vermeiden, 
darf das Schnittgut auf keinen Fall unter 
den Pflanzen liegen bleiben. Die restlichen 
Ruten werden auf 2,50 m eingekürzt und 
fächerförmig am Gerüst festgebunden.

Kernobst schneiden
In den nächsten Wochen ist noch Gelegen-
heit, Kernobstbäume auszulichten und zu 
schneiden. Je nach Wuchsverhalten der 
Bäume wird stärker oder schwächer ge-
schnitten: Ein starker Rückschnitt fördert 
das Triebwachstum zu Lasten des Obster-
trags.

Terminvorschau:

Freitag, 14. März 2014
Mitgliederhauptversammlung

Samstag, 22. März 2014
Winterschnittkurs

Gaispeter - der arme Konrad

Diesem Gaispeter wird auch zugeschrieben, 
dass er die neuen herzoglichen Gewichte ei-
ner drastischen "Wasserprobe" unterzogen 
habe. Er warf die einem Metzger abgenom-
menen neuen Gewichte in die Rems und 
erklärte deren Untergang als Gottesurteil 
zugunsten der Aufständischen. 
In der Folge breitete sich der Aufstand von 
Schorndorf aus breitflächig aus. Auch im 
Amt Leonberg gärte es in der Bevölkerung. 
Hier ließ der Vogt die Bürger auf dem Rat-
haus zusammenkommen, wo er sie auffor-
derte, sich "als from, getruw und gehorsam 
undertan" des Herzogs zu verhalten; leider 
ohne das gewünschte Ergebnis zu errei-
chen. Eigentlich war der Haß der Menge 
vor allem gegen die herrschaftlichen Amts-
träger, insbesondere den Vogt gerichtet und 
der bekam es auch prompt zu spüren: In 
Leonberg trieb man das Vieh in den Stadt-
graben, dessen Nutzung dem Vogt vorbe-
halten war. 
In Böblingen und Sindelfingen vertraute 
man dem vorgesehenen Landtag, auch 
wenn die "Ehrbarkeit" sich wegen ihres 
Vorgehens schwere Vorwürfe der Aufstän-
dischen anhören musste. 
Die "Aufständischen" traten zwar regelmä-
ßig mit Spieß und Schwert auf und verwen-
deten deutliche Worte und Drohungen; 
Blut floss allerdings nirgends und entgegen 
den häufig zu hörenden Drohungen rollten 
bis dahin auch keine Köpfe.
Die fortwährenden Proteste zeigten Wir-
kung: Mitte Mai 1514 hebt der Herzog die 
Verbrauchssteuer auf Fleisch auf und sagt 
den Aufständischen Straffreiheit zu. Der 
Widerstand gegen die Obrigkeit bleibt und 
die Unruhen erstrecken sich zunehmend 
auf bisher nicht betroffene Teile des Lan-
des.
Nach langem Zögern und nicht geringem 
Druck durch die "Ehrbarkeit" berief Her-
zog Ulrich dann für den 26. Mai 1514 ei-
nen Großen Landtag in Stuttgart ein. Dort 
sollten die Konflikte für alle Gruppen zu-
friedenstellend gelöst werden.
Ob und wie dies gelungen ist, darüber be-
richten wir demnächst. 

Zum Schluss nochmals der Hinweis auf 
unsere Mitgliederversammlung 2014 am 
Freitag, 21. März 2014, um 19.30 Uhr, im 
Heimatmuseum. 
Die schriftlichen Einladungen dazu sind 
zwischenzeitlich zugestellt und wir hoffen 
nun, dass jeder dank der frühzeitigen An-
kündigung auch Zeit hat die Mitgliederver-
sammlung zu besuchen. 
Wie üblich werden wir in der Mitglieder-
versammlung auch den Vereinsausflug 2014 
vorstellen, dessen Termin wir bereits ver-
bindlich auf Samstag, 29. September 2014 
festlegen mussten. Wo es hingeht, und was 
wir alles erleben wollen erfahren Sie in der 
Mitgliederversammlung. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Tübinger Vertrag (Forts.)
Im ersten Teil haben wir die grundlegende 
Ausgangssituation des Tübinger Vertrages 
von 1514 beschrieben. Heute beschäftigt uns 
die Frage, was konkret Grund und Anlass 
für diese "Vereinbarung" des Herrschers 
mit seinen Untertanen war. Um es gleich 
vorweg zu nehmen: Es ging wie so oft um 
das liebe Geld. Um viel Geld, das Herzog 
Ulrich dringend brauchte, um seine Schul-
den zu begleichen, verursacht durch eine 
aufwändige Lebensführung, diverse Kriegs-
züge und nicht zuletzt die hohen Kosten des 
komplexen Verwaltungsapparates im Her-
zogtum. Allein zu seiner Hochzeit mit Sa-
bina von Bayern im März 1511 waren 7000 
Gäste geladen. Die Feierlichkeiten dauerten 
zwei Wochen, natürlich wurden die Gäste 
die ganze Zeit auf Kosten des Herzogs ver-
köstigt. Und aus einem Brunnen auf dem 
Schlossplatz floss aus acht Röhren für je-
dermann roter und weißer Wein. Die Ehe 
der beiden wurde dadurch allerdings nicht 
glücklicher.

  Sabina von Bayern 
  (1492 - 1564)

Not macht erfinderisch, sagt man. Das gilt 
auch für den Herzog, der sich zur Behebung 
seiner Finanzkrise natürlich gleich auf sein 
Steuersetzungsrecht besann. Zuerst plante 
er die Einführung einer (befristeten) Ver-
mögenssteuer, was jedoch am Widerspruch 
der "Ehrbarkeit", also der reichen Leute, vor 
allem in Stuttgart und Tübingen scheiterte. 
Daraufhin wurde stattdessen eine Ver-
brauchssteuer auf Fleisch erlassen und mit 
dieser eine Verringerung der Maßeinheiten 
der Gewichte eingeführt. Nicht genug: Be-
reits 1512 war ein hoher Weinzoll eingeführt 
worden und - nebenher - wurden neue Mün-
zen unter ihrem nominellen Wert geprägt. 
Das waren nun aber aus der Sicht der "ar-
men Leute", also insbesondere des Bauern-
standes, der dies alles zu (er)tragen hatte, 
wirklich die berühmten letzten Tropfen, die 
das Fass zum Überlaufen brachten. Aus der 
schon länger schwelenden Unzufriedenheit 
mit der "Obrigkeit", die sich wenig um die 
angestammten "alten Rechte und Gewohn-
heiten" kümmerte und ihr ohnehin schweres 
Leben durch kleinliche Reglementierungen 
weiter einengte, entwickelte sich nun die of-
fene Bereitschaft zum Widerstand!
In Beutelsbach im Remstal hielten die Mit-
glieder des "Armen Konrad", wie sie sich 
nannten, im April 1514 eine Versamm-
lung ab, um ihrem Unmut Luft zu machen. 
Hier trat Peter Gais, ein in Beutelsbach 
ansässiger Taglöhner auf und rief den Ver-
sammelten zu: "Der arme Konrad heiß ich, 
bin ich, bleib ich. Wer nicht will geben den 
bösen Pfennig, der trete zu mir in diesen 
Ring!" Angeblich folgten ihm rund 2000 
Gleichgesinnte.
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In den nächsten Tagen ging es von Umzug 
zu Umzug und von Abendveranstaltung zu 
Hallenfasnet.. nun ist die Hexe verbrannt 
und wir müde! Aber immer daran denken: 
Nach der Fasnet ist vor der Fasnet!
Wir freuen uns auf 2015 und grüßen mit 
einem dreifachen Hex - HA HA!

Bilder gibt es auf www.hoelzertalhexe-mag-
stadt.de und auf facebook. Anfragen und 
Interessenten bitte an 
vorstand@hoelzertalhexe-magstadt.de 

Parteien 

Kinderkrippen / Kindergärten
Zur aktuellen Situation in den Kindergär-
ten in Magstadt konnte die SPD-Fraktion 
dem Ortsverein eine durchaus positive 
Aussicht für das laufende Jahr präsentie-
ren. Der Rechtsanspruch auf einen Kin-
dergartenplatz ab dem vollendeten ersten 
Lebensjahr wird in Magstadt vollständig er-
füllt. In allen Gruppen sind voraussichtlich 
das ganze Jahr über Plätze frei, eventuelle 
Zuzüge also kein Problem. Insgesamt ste-
hen zur Zeit 13 Gruppen für über 3 jährige 
Kinder zur Verfügung und 6 Gruppen für 
unter 3 jährige Kinder. Es werden voraus-
sichtlich 287 Kinder betreut davon 146 in 
der normalen Vor- und Nachmittagsbe-
treuung, 81 Kinder nutzen die verlängerte 
bzw. flexible Öffnungszeit und 60 Kinder 
besuchen die Ganztagsbetreuung. 7 Kinder 
sind in auswärtigen Einrichtungen unterge-
bracht für die die Gemeinde Zuschüsse be-
zahlen muss und 15 Plätze stehen im Rah-
men des TAKKI Models bei Tages-Eltern 
zur Verfügung. Integrationshilfen für die 
Unterstützung behinderter Kinder bei der 
Integration stehen ebenfalls zur Verfügung. 
75 Kinder in 9 Gruppen erhalten Sprachför-
derung gem. den Förderrichtlinien. Durch 
die gestiegenen Förderbeiträge der Landes-
regierung ist die Finanzierung dieser Auf-
gaben, die nun einen der größten Posten 
im Gemeindehaushalt ausmacht, zur Zeit 
kein Problem. Da verschieden Gruppen 
aber erst nach den festgelegten Stichtagen 
belegt werden konnten, kommen hier die 
Landesmittel mit einem Jahr Versatz. Alle 
getätigten Baumaßnahmen im Kinder-
gartenbereich konnten durch rechtzeitige 
Ausführung und Beantragung sowie die 
gute Kassenlage der Gemeinde die vollen 
Zuschüsse des Landes erhalten.
Da im laufenden Jahr etwa 20 Kinder weni-
ger als im Vorjahr und im Folgejahr erwar-
tet werden dürften die Gruppengrößen im 
Jahr 2014 recht komfortabel sein. 
Es bleibt zu hoffen das Bund und Land 
sich nicht aus Kostengründen wieder aus 
der Finanzierung der Kinderbetreuung 
zurückziehen sonst wir es in Magstadt und 
auch im ganzen Umland sehr schwer diesen 
Standard zu halten.
Wir werden in den Folgejahren die Ent-
wicklung gut im Fokus behalten müssen 
um rechtzeitig reagieren zu können. Denn 
auch heute noch ist Zahl der in den näch-
sten Jahren zu erwartenden Kinder eines 
der großen Geheimnisse der Menschheit 
und eben nicht immer perfekt planbar.
Wenn sie im richtigen Alter sind...
Es gibt viel zu tun. Packen Sie es an. 

Auch bei Kontaktabbruch gilt grundsätz-
lich: Kinder müssen für Heimkosten der 
Eltern zahlen
Erwachsene Kinder müssen auch dann 
für ungedeckte Heimkosten ihrer Eltern 
aufkommen, wenn sie seit jahren keinen 
Kontakt mehr mit diesen haben. Das hat 
der Bundesgerichtshof (BGH) entschieden 
(Az: XII ZB 607/12). Die Richter gaben 
der Stadt Bremen recht. Diese verlangt von 
einem Beamten die Zahlung von 9000 Euro 
Heimkosten für dessen Vater. Der Mann 
wollte die Summe nicht zahlen, denn der 
Vater hatte vor vier Jahrzehnten den Kon-
takt zu seinem damals fast erwachsenen 
Sohn abgebrochen, dessen Annäherungs-
versuche abgewiesen und ihn später bis auf 
den Pflichtteil enterbt. Der Anspruch auf 
Elternunterhalt sei dennoch nicht verwirkt, 
entschied der BGH. Denn wenn die Eltern 
pflegebedürftig werden, sind ihre Kinder 
zur finanziellen Unterstützung verpflich-
tet, wenn Rente, Vermögen und Pflegegeld 
die Kosten nicht decken. Voraussetzung ist, 
daß den Kindern genügend Geld für den 
eigenen Lebensunterhalt (inklusive Vorsor-
ge) und für die Erfüllung etwaiger Unter-
haltspflichten gegenüber eigenen Kindern 
und Ehepartnern bleibt. 

Und schon wieder ist die Fasnet vorbei 
Zu Beginn der Hauptfasnet, am Schmotz-
gen Dorschdig, stürmten wir in Magstadt 
die Sporthalle und hatten eine Menge Spaß 
mit den Schülern und Lehrern. Leider 
konnten wir nicht alle Kinder der Johannes-
Kepler-Schule bespaßen, hoffen aber das 
wir im nächsten Jahr auf mehr von euch 
treffen werden!

Auch ein Pflegeheim in Friolzheim durf-
ten wir stürmen und den Bewohnern damit 
eine Freude machen. 

Einsätze Helfer vor Ort:
Einsatz Nr. 13 Mittwoch, 26.02.2014
internistischer/neurologischer Notfall mit 
Notarzt, 1 Helfer im Einsatz
Einsatz Nr. 14 Donnerstag, 27.02.2014
internistischer Notfall mit Notarzt
1 Helfer im Einsatz
Einsatz Nr. 15 Samstag, 01.03.2014
neurologischer Notfall mit Notarzt
1 Helfer im Einsatz

Cafe Henry
hat am Sonntag, 9.3.2014 wieder geöffnet.
Wir laden zum gemütlichen Treffen bei 
Kaffee, Kuchen und verschiedenen Kalt-
getränken ein.
Wo? Alte Stuttgarter Str. 1 (Seniorentreff)
Wann? Immer jeden 2. Sonntag im Monat
von 14.30 -17.00 Uhr
Schon jetzt vormerken:
Der nächste Termin ist am 13.4.2014

Förderverein 
Johannes-Täufer-
Kirche 
Magstadt e.V.

Mitgliederversammlung
Hiermit erinnern wir noch einmal an die 
3. Mitgliederversammlung am  14.03.2014, 
19:30 Uhr, in der Begegnungsstätte im Se-
niorenzentrum. Die Tagesordnung ist den 
Mitgliedern mit dem Einladungsschreiben 
zugegangen. Wir bitten um regen Besuch.

Termin-Erinnerung!
Jahreshauptversammlung am Freitag, 7. 
März 2014!
Wir möchten nochmals zu unserer Jahres-
hauptversammlung zu obigem Termin recht 
herzlich einladen.
Die Tagesordnung ist bei der letzten Ver-
öffentlichung bekannt gegeben worden und 
liegt den einzelnen Mitgliedern vor, sodass 
eine komplette Wiederholung nicht mehr 
erforderlich ist.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Funktionäre
3. Diskussion und Berichte
4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Neuwahlen
7. Jahresprogramm 2014
8. Anträge
9. Verschiedenes
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Mit frundlichen Grüßen
E.-G. Burkhard - Pressewart

www.drk-magstadt.de

Magstadter Rotkreuzladen
Neue Öffnungszeiten: 

Montag und Mittwoch: 
von 10.00-12.00 Uhr und 16.00-18.30 Uhr 
sowie Samstag von 10.00-12.00 Uhr

ORTSVERBAND MAGSTADT

Hölzertal Hexen e.V.
Magstadt

Ortsverein
Magstadt
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Der Firmenservice der  
Deutschen Rentenversicherung 

Baden-Württemberg: 
Neues Angebot für Unternehmen
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg hält für Unternehmen 
seit dem 1. März 2014 ein neues Angebot 
bereit: Der Firmenservice der DRV Baden-
Württemberg unterstützt insbesondere 
Arbeitgeber bei allen Fragen rund um die 
Gesundheit und Altersvorsorge ihrer Be-
schäftigten. 
„Dass Mitarbeiter arbeitsfähig und aktiv 
länger im Arbeitsleben bleiben, wird im 
Hinblick auf den demografischen Wandel 
immer wichtiger“, sagt Karoline Bauer, Ge-
schäftsführerin Arbeitsrecht und Soziale Si-
cherung bei der Landesvereinigung Baden-
Württembergischer Arbeitgeberverbände. 
Leider würden aber viele Arbeitgeber die 
Angebote des gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträgers nicht kennen oder seien durch 
die Vielzahl der Ansprechpartner in der 
Verwaltung von einer Kontaktaufnahme 
abgehalten. 
Dem will die DRV Baden-Württemberg 
mit ihrem neuen Angebot entgegenwirken: 
Landesweit arbeiten bei dem gesetzlichen 
Rentenversicherungsträger elf Firmenbera-
ter. Andreas Schwarz, Direktor der DRV 
Baden-Württemberg, erläutert: „Unser Fir-
menberater versteht sich als Kümmerer und 
Lotse durch das gesamte Leistungsspek-
trum der gesetzlichen Rentenversicherung.“ 
Dieses reicht von Prävention und Rehabili-
tation über Hilfen bei demografischen und 
sozialversicherungsrechtlichen Fragen bis 
hin zu Altersvorsorge und Rente. „Vor Ort 
gut vernetzt ist der Firmenberater für die 
Unternehmen seiner Region da. Er berät, 
vermittelt bei Bedarf weiter oder trifft auch 
selbst Entscheidungen“, beschreibt Schwarz 
das Spektrum des Firmenservices. Ent-
scheidungen seien unter anderem gefragt, 
wenn es um Leistungen an Arbeitgeber 
gehe, damit gesundheitlich eingeschränk-
te Beschäftigte dem Unternehmen erhal-
ten bleiben. Arbeitgeber können sich aber 
auch an den Firmenberater wenden, wenn 
sie für ihre Beschäftigten gesundheitsför-
dernde Präventionsprogramme suchen oder 
Fragen zum betrieblichen Eingliederungs-
management haben. 
»Vor allem kleine und mittelständische Un-
ternehmen können vorübergehende oder 
gar dauerhafte krankheitsbedingte Aus-
fälle oft nur schwer kompensieren.  Hier-
für kompetente Ansprechpartner zu haben, 
sehe ich als gute Unterstützung«, begrüßt 
Karoline Bauer deswegen den neuen Fir-
menservice und hofft auf dessen Akzeptanz 
bei den Betrieben. 
Interessierte Unternehmen finden unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de> 
Firmenservice weitere Informationen und 
Kontaktdaten ihres regionalen Ansprech-
partners. 

Zentrums für Altersfragen, zeichnet da ein 
anderes Bild.
Rahmenbedingungen heute anders als frü-
her
In der heutigen Zeit wird im Beruf größere 
Flexibilität erwartet. Längere und unregel-
mäßigere Arbeitszeiten sowie längere An-
fahrtszeiten zum Arbeitsplatz werden dabei 
in Kauf genommen. Frauen und Männer 
haben heute die gleichen hohen Ansprüche 
an Beruf und Familie, was die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf deutlich erschwert. 
Die Gesellschaft wird älter und es gibt im-
mer weniger Nachwuchs. Junge Menschen 
stehen unter einem enorm hohen Druck, die 
Ausbildung in Schule und Beruf erfolgreich 
abzuschließen. Ganztagesschule sowie die 
nicht immer gradlinig verlaufenden Berufs-
einstiege (Praktika, Zusatzqualifikationen, 
etc.) verlangen höchste Mobilität und hohes 
zeitliches Engagement.
Bereitschaft zu Engagement ungebrochen 
hoch
Im Rahmen des Freiwilligen-Survey wurden 
Bürger zu ihrer Engagementbereitschaft be-
fragt und das Ergebnis erstaunt. Die Zahl der 
Engagierten ist seit 10 Jahren auf hohem Ni-
veau stabil. 36 Prozent der Bürgerinnen und 
Bürger übernehmen eine oder mehrere frei-
willige Tätigkeiten. 23 Millionen Menschen 
in Deutschland sind ehrenamtlich engagiert 
und durchschnittlich dauert die Freiwilligen-
tätigkeit ca. 10 Jahre. Fast 50 % der befragten 
jungen Menschen können sich eventuell oder 
ganz bestimmt ein Engagement vorstellen, 
28 % der über 65-Jährigen sind mittlerwei-
le bürgerschaftlich aktiv. Leben Kinder und 
Jugendliche im Haushalt, steigt das Engage-
ment überdurchschnittlich an.
Lösungsansätze
Die Organisationsstrukturen der Freiwilli-
genorganisationen sind auf ein gesellschaft-
liches Modell aufgebaut, das es heute so 
nicht mehr gibt. Die Organisationsformen 
müssen den heutigen Gegebenheit ange-
passt werden, damit sie mit der Lebenswelt 
der Menschen kompatibel sind. Zudem 
versprechen sich potenzielle Interessenten 
heute einen persönlichen Nutzen. Vorstän-
de und Verantwortliche sind gefordert, ihre 
Organisationsstrukturen so anzupassen, 
dass neue Menschen einen Platz finden und 
die bisher Engagierten weiterhin bereit sind 
mitzumachen. 
Der Mensch von heute hat Optionen
Interessierte Menschen von heute haben 
klare Vorstellungen über ein mögliches 
Engagement. Heutzutage müssen ganz an-
dere Wege beschritten werden, Menschen 
für eine Sache zu gewinnen. Es braucht 
Zukunftsvisionen und Perspektiven für die 
Mitgestaltung. Die Aufgaben, die Menschen 
übernehmen sollen, müssen überschaubar 
und aus der Perspektive des Interessierten 
machbar sein.
Fazit
Die Bereitschaft zu ehrenamtlichen und 
bürgerschaftlichem Engagement ist unge-
brochen groß. Nur wem es gelingt, die Men-
schen für ihre Sache zu begeistern und ihnen 
die entsprechend passenden Rahmenbedin-
gungen zu bieten, wird erfolgreich sein. Die 
Freiwilligen stehen jedoch nicht vor der Tür, 
sondern bedürfen gezielter Ansprache. Die 
sinkende Verweildauer vom Bürgern in ei-
ner Kommune macht die Gewinnung von 
Menschen darüber hinaus zur Daueraufga-
be. Weitere Infos zum Thema und zu den 
Ergebnissen des Freiwilligen-Surveys sind 
auf der Homepage der Freien Wähler zu 
finden.

www.freiewaehler-magstadt.de

Vergangenen Dienstag fand die Mitglieder-
versammlung des Ortsverbands statt.
Der Vorstand berichtete über die Aktivi-
täten des Jahres 2013, das von der im Sep-
tember stattgefundenen Bundestagswahl 
geprägt war. Kommunalwahlen sind die 
Herausforderung in diesem Jahr und wir 
wollen mit frischen Ideen und engagierten 
KandidatInnen einen aussagekräftigen 
Wahlkampf machen.

Unsere Gemeinderatsliste und die aktu-
ellen Mandatsträger finden Sie auf unserer 
Homepage www.gruene-renningen.de.
Außerdem aktuelle Pläne, Erläuterungen 
und unsere Argumente zum Lückenschluss, 
Veranstaltungstermine und Links zu infor-
mativen Seiten.
Für Anregungen und Informationen schrei-
ben Sie an die unten stehenden Kontakt-
personen.
Für den Ortsverband:
Karin Müller, Tel. 29 26
E-Mail: Karin.L.Mueller@freenet.de 
Martina Siedentopf, Tel. 93 35 81
E-Mail: Martina.Siedentopf@freenet.de

Ehrenamt und Bürgerschaftliches Engage-
ment im Jahr 2014
Mit der Sportlehrerehrung 2014 ehrte die 
Gemeinde Magstadt die sportlichen Leis-
tungen und auch die vielen ehrenamtlichen 
tätigen Trainerinnen und Trainer. Anlass 
für uns, das Thema Ehrenamt und Bürger-
schaftliches Engagement einmal genauer 
unter die Lupe zu nehmen. 
Ohne Ehrenamt und Bürgerschaftliches 
Engagement kein funktionierendes Ge-
meinwesen
Das Engagement verantwortungsbewusster 
Menschen vergangener Zeiten hat wichtige 
Grundlagen für unsere heutige moderne 
Gesellschaft geschaffen. Dass wir heute in 
einem freien Land leben, indem das Mit-
einander größtenteils funktioniert, ist den 
vielen Organisationen, Gruppierungen und 
Vereinen zu verdanken, die seit jeher we-
sentliche soziale Aufgaben freiwillig über-
nehmen. In Magstadt engagieren sich auch 
heute noch viele Menschen. Sie machen so 
den Ort lebenswerter und bieten damit alle 
Bürgern Angebote zu sozialverträglichen 
Preisen. 
Wollen ja – Können nein?
Die Entwicklung des Ehrenamtes und die 
Gewinnung von Menschen für ein Enga-
gement werden jedoch in unserer moder-
nen Gesellschaft, in dem wir größtenteils 
wirtschaftlich gut versorgt sind und das 
persönliche Wohl mehr und mehr im Vor-
dergrund steht, zunehmend zum Problem. 
Verantwortliche aus Verbänden, Vereinen 
und Politik beklagen eine steigende Interes-
senslosigkeit an Bürgerschaftlichem Enga-
gement, Mitgestaltung und Übernahme an 
Verantwortung für gemeinschaftliche Auf-
gaben. Ist das wirklich so? Zeigen uns nicht 
gerade die Entwicklungen der letzten Jahre, 
dass der Bürger durchaus bereit ist, sich zu 
engagieren und für eine Sache einzustehen? 
Der seit 2004 bundesweit regelmäßig durch-
geführte Freiwilligen-Survey des Deutschen 

Ortsverband
Magstadt

Ortsverband
Renningen
mit Magstadt

www.GRUENE-Renningen.de

Wissenswertes 

Hinweis an alle Vereine!
Textannahmeschluß ist dienstags um 
10.00 Uhr. 
Später eingehende Texte können nicht 
mehr berücksichtigt werden!


